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Am 2. Sonntag im Mai : Muttertag
Als  1905  Ann  Jarvis',  einer amerikani-
schen   Frauenrechtlerin,   Mutter  starb,
erklärte sie,  nicht  ehcr zu  ruhen, als bis
man   in  der  ganzen  Welt  einen  Mutter-
tag  begehen werde. Sie  reiste von Staat
zu   Staat,  von  Stadt  zu  Stadt  und  er-
klärte    in    Vorträgen,  wie   wichtig   die
Einrichtung  eines  Welt-Ehrentages  der
Mutter  ist.  Sechs  Jahr-e  lang  propagier-
te  sie  ihren  Vorschlag  urri  am  2. Sonn-
tag   im   Mai  des  Jahres  1912  veranstal-
tete  sie  eine  Muttertags-Feier  vor  dem
Weißen    Haus    in   Wash.ington.   Am   8.
Mai    1914   endlich   unterschrieb   Präsi-
dent  Wilson  einen  vom  gesamten  Kon-

greß   beschlossenen    Erlaß,   nach   dem
alljährlich   am  2.  Somtag   im   Mai   der
Ehrentag   für   die   Mutter   feierlich   be-
gangen  werden  soll.  -Alle  Regierungs-
gebäude   haben   zu  flaggen.   ln   seinem
Knopfloch    trägt    der    Präsident    eine
weiße  Nelke  im  Gedanken  an die Mut-
ter  der  tapferen   Pionierin  dieser  ldee.
Überall   im  Lande pflanzte  man Bäume
zu   Ehren  der  amerikanisct`er}  MLjt%[.
ln   Los  Angeles   legte   man  einen  Park,
den  Mutter-Erinnerungsgarten,  an.  Am
Muttertag  1934 brachte die Post gar ei-
ne  Briefmarke mit dem weltberühmten
Gemälde  von Whistlers Mutter heraus.
Mit   dem   gleichen   Eifer,   mit  dem  sie
seit  dem  Maien€onntag  1906  für  ihre
ldee  in  Amerika  geworben  hatte,  setz-
te   sie   sich   nunmehr   für   die   anderen
Länder  ein.  Nachbar  Mexiko  folgte  als
erster  Staat  und bestimmte gleich  zwei
aufeinanderfolgende Muttertage.
Frankreich,    England,   die   skandinavi-

;caT:snt,nLaä:dLär,na::i:ae,enJda%alnn,g:nedsi:nr:
sten    Weltkrieges    auch     Dsttschland,
Österreich   und  die  Schweiz  erkennen
diesen  Tag  an  und  feiern  ihn  nach  den
Sitten  ihrer Gegend.



CDU  -Ortsverband  Dagobertshausen

ln  der  ersten  Mitgliederversammlung  des  CDU  -Ortsverbandes
Dagobertshausen  nach  der  Kommunalwahl  brachte  Vorsitzen-
der  Lothar  Kothe seine  vollste  Zufriedenheit  über den  Wahl  .
ausgang  im  Ortsteil  zum  Ausdruck .
Die  CDU  hatte  bei  der  Wahl  für  den  Ortsbeirat  erstmals  die  Mehr-
heit  erringen  konnen.  Der  Spitzenkandidat    Friedrich Wenderoth
wurde  einstimmig  für  die Position   des  Ortsvorstehers  nomi.
niert.

Die  Versammelten  beschlossen, folgende  Anträge  über  die  Orts-
beiratsmitglieder  im  Ortsbeirat    behandeln  zu  lassen.
Da  der  Ortsteil    Dagobertshausen  in  diesem Jahr  zum  letzten
Mal für die nächsten Jahre am  Dorfverschönerungswettbewerb
teilnimmt,  soll  sich  der  Ortsbeirat  Gedanken  über  die  Durch-
führung    einer  breiten,  von  möglichst allen  Bürgem  mitge-
tragenen  Verschönerungsaktion  machen.
Hierzu  sollte  ein  fester  Plan  erstellt werden.
ln  einem  weiteren  Antrag  fordert die  CDU  eine  Verbesserung
c]er  Ortsbeleuchtung   ziir  ehem.  Schule  in  der  Malsfelder  Straße.

Ein weiterer  Antrag  beinhaltet  die  Errichtung  eines amtlichen
Bekanntmachungskastens  für  Mitteniingen  des  Ortsvorstehers.

Weiter  tritt  die  CDU  für  eine  Erneuerung  der  Holzumzäunung
um  den  Bolzplatz ein.  Sie  ist  entschieden gegen  Betonpfosten,
die  hier  unangebracht  sind.
Ebenfalls will  man  Schritte  unternehmen, damit  die  Höhenstras.
se als eine sog. Spielstraße für   den  Autofahrer  erkenntlich
wird,  um  auf  die dort  spielenden  Kinder  besser  aufmerksam
zu  machen.

CDU  -Frauenvereinigung
Zu dem Thema:  " Möglichkeiten  und  Grenzen  der  Ehebe-
ratung" spricht am  11.  Mai  1981, 20.00  Uhr,  im  Gasthof
Landesfeind  die  Mitarbeiterin der  Eheberatungsstelle  Fritzlar
und  Kreistagsabgeordnote  Frau  Waßmuth.

Alle  Bürger  und  Bürgerinnen der  Großgemeinde  Malsfeld
sind  zu  diesem  Vortrag  mit  anschl ießender  Diskussion  herz-
lich  eingeladen.

Hinweis
Einstellung eines  Fahrkartenverl{aufs  in der Volkst.ank   und
Raiffeisenbank  in Malsfeld -Beiseförth

Die  Deu{sche  Bundesbahn  hat  ung  mitgeteilt, daß mit sofortiger
Wirkung die  Fahrkartenaugabe  Beiseförth  -Verkaufsstelle
Raiffeisenbank  und  Volksbank  -geschlossen wird.
Ab  sofort  können die  Fahrausweise  -ausgenommen  Zeit-
karten  -nur   noct`  im  Zuge gelöst werden.

Die  Polizei  muß  neutral  bleft)en

E jn  denkbärär  Zje,konf,;kt  z\,\,ischen  djenst,jch geforderten
Amtshandlungen  und  der  persönlichen  Auffassung  von 'Polizei.
beamten  zur  Notwendlgkoit von  Maßnahmen  wie  beispielsweise
dem Ausbau des  Frankfurter  Flughafens kann  nur dadurch
gelöst werden, daß der  Beamte  seiner  Treuepf licht gegenüber
dem  Dienstherrn  Folge  leistet  und  den  Dienst  korrekt  ausübt.

Diese  Auffassung  vertritt  der  Hessische  lnnenminister  Ekkehard
Gries  in  der  neuesten  Ausgabe  der  von  seinem  Ministerium
herausgegebenen  Monatszeitschrift  "Hessische  Polizeirund-
schau".

ln  einem  an die  Leser  der  Zeitschrift gerichteten  Brief  nimmt
Gries  Stellung  ziim  aktiven  Widerstand  einiger  Polizeibeamter

gegen den  Bau der Startbahn   18   West und zur  Konfliktsituation

in  der  sich  Beamte  zu  befinden  behaupten, weil  sie  im  Einsatz
eventuell  gegen   demonstrierende  Familienangehörige,  Freumle
und  Bekannte  vorgehen  müssen.

ln dem  Beitrag  schreibt Gries, daß er keineswegs verkenne,
daß  im  Einzelfall das  Recht  eines am  Einsatz beteiligten  Poli-
zeibeamten auf Meinungsäußerung  tangiert werden kann,
wenn   der  Einsatzzweck nicht seinen  subjektiven  Vor-
stell ungen  entspricht.
Dieses Grundrecht werde aber eingeschränkt durch  dasHes-
sische  Beamtengesetz.  Danach  habe der  Beamte bei der Aus-

übung  seines  F}echts  auf  politische  Betätigung diejenige
Mäßigung  und  Zurückhaltung  zu wahren, die  sich  aus  seiner
Stellung  gegenüber  der  Gesamtheit  und  aus  der  Fiücksicht
auf die Pflichten  seines Amtes ergeben.  Daneben werde jede
politische  Meinurqsäußerung  auch  von  der  Treuepflicht, die
zu den hergebrachten  Grundsätzen des Beamtentums gehöre,
eingeschränkt.  Der  Polizeibeamte  sei  daher  grundsätzlich auch
zur  Teilnahme an  Einsätzen verpf lichtet, deren  Zweck seinen
Auffassungen  zuwiderlaufe.

Weiter  reicht  nach  Auffassung  von  Gries  die  Nähe des  Einsatz-
ortes  zum Wohnsitz des  Beamten  mit der  Möglichkeit, daß
sich  auch  Familiena"ehörige und  Bekannte unter den  De-
monstranten befinden,  nicht aus, um von einer unzumut-
baren  Belastung  des  Beamten  auszugehen.
Nur  wenn  konkrete  Anhaltspunkte dafür vorlägen, daß ein
einzelner  Beamter  zwingend gegen  ihm nahestehende  Men-
schen vorgehen  muß, könne ausnahmsweise eine  Freistellung
von  dem  fraglichen  Einsatz  in  Betracht gezogen werden.

Abschl!eßer`d sthteibt.  Gries, daß er bei allem  Respekt vor dem
Flecht des einzelren  Polizeibeamten auf politische Betät.gurg
auch dafür zu  sorgen  habe, daß das Vertrauen aHer Bürger  in
die  Neutralität  der  polizeilichen  Amtstührung }ederzeit ge-
wahrt bleibe.

Einladung der Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Sipperhausen
Alle Jagdgenossen  des Jagdbezirkes Sipperhausen  lade ich  zur
Genossenschaftsversammlung  am  Mittwoch, dem  27.  Mai 81
um 20.00  Uhr  in das Nebenzimmer des Gasthauses Fink in
Sipperhausen  ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung  und  Bericht des Vorstar`des über das abgelaufene
Geschäftsjahr

2.  Kassenbericht

3 .  Katasterüberprüfung

4.  Entlastung des Vorstandes

5. Wahl  des Vorstandes

6. Wahl  des Genossenschaftsausschusses

7 . Beschlußfassung  über d ie  Verwendung  des Jagdertrages

8.  Verschiedenes
Malsfeld-Sipperhausen, d.  28.04.1981       Jagdvorstand

gez.  Fink
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Vorstehende  nsitzung der Jagdgenossenschaft  Sipperhausen wird
wird hierm.rt öffentlich  bekanntgemacht.

Malsfeld,  den  28.04.1981 Der Gemeindevorstand
der Gemeinde  Malsfeld

gez. Stöhr
Bürgermeister

Geburt
Am 22.04.1981
Marc  Robert  F`ehs
Eltern:  Klaus  Adam  Rehs  und  Doris  Rita  Rehs,geb.  Siedel-
mann beide wohnhaft in  Malsfeld  -Beiseförth, Stollrain  8.

Zum 78. Geburtstag
Herrn  Heinrich  Rohde, Malsfeld . Beiseförüi,Schöne Aussicht 36

rleb. am 09.05.1903

um 82. Geburtstag
Herrn  Heinrich  Koch,  Malsfeld-Beiseförth,  Finkenweg  11,

geb. am  10.05.1899
Zum 75. Geburtstag
Herrn  Christian Jungermann, Malsfeld-Ostheim, Wiesenstr. 5,
geb. am  13.05.1906

....  zui. Goldenen  Hochzeit
Am  02.  Mai  1981
Herm  Heinrich Weber und  Ehefrau Elisabeth geb.  Hellwig,
beide wohnhaft in  Malsfeld -Sipperhausen,  Bubenroder Sti..16

Am  09.  Mai  1981
Herrn  Reinhard  Pflüger  und  Ehefrau Anna  Katharina,geb.
Reisse, beide wohnhaft in  Malsfeld, Kirchstr.13

C`AÄmrmstJjocchheerneB£re:!::9:,a.f::od::,ng:,
(von Samstag  14.00  Uhr bis Montag 8.00  Uhr)

sowie am  Mittwoch, d. 06.05.1981
(von  Mittwoch  14.00  Uhr bis  Donnerstag 8.00 Uhr)
ist

Herr  Emsmann, Malsfeld, Schulstr. 7
Tel . 05661 /2252

dienstbereit.

Zahnärztlichei. Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, d. 9./10.05.1981  ist

ZA Dr.Fsstenrath,Melsungen, Mühlenstr. 52
Tel . 05661 /6800

dienstbereit.

Apothekendienst
Am Wochenende, d. 9./10.05.1981  ist die

Rathaus -Apotheke, Melsungen, Am  Markt 3,
Te l . 05661 /2185

dienstbereit.

Evangelische Kirchengemeinden
MALSFELD

10.05.1981
10.00  Uhr Gottesdienst - Konf irmation -
1030  Uhr Kindergottesdienst

09.05.1981
20.00  Uhr  Beichtgottesdienst

12.05.1981
1930  Uhr Jugendkreis

13.05 .1981
20.00  Uhr  Kirchenchor

14.05.1981
16.00 Uhr Jungenjungschar

B E I SE FÖ FiTH :
10.05 .1981
09.15  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr Kindergottesdienst

12.05.1981
19.30  Uhr  Juaendkmis

14.05.1881
16.00  Uhr Mädchenjungschar
16.00  Uhr Jungenjungschar in  Malsfeld

DAGOBEFITSHAUSEN:
10.05.1981
09.00 Uhr Gottesdienst
10.00  Uhr Kindergottesdienst
13.05.1981
20.00  Uhr  Frauenstunde
15.30  Uhr  Mädchenjungschar  in  Elfershausen

14.05.1981
20.00 Uhr Gemischter Chor
Seniorenkreis

E LF E RSHAUS EN :
10.05.1981
10.00  Uhr Gottesdienst
10.00  Uhr  Ki"]ergottesdienst

13.05.1981
1530  Uhr  Mädchenjungschar

MOSHEIM:
10.05.1981
10.00  Uhr Gottesdienst

SIPPERHAUSEN:
10.05.1981
11.15 Uhr Gottedienst

OSTHEIM:
10.05.1981
10.00  Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Malsfeld, Grüne Str.
10.05.1981
20.00 Uhr Wortverkündung
11.05.1981
15.00  Uhr Kinderstunde
16.00  Uhr Mädchenjungschar

14.05 .1981
20.00  Uhr Bibelstunde



Sprechstunden d®r Gomeindeverwaltung

Montag bis  Freitag  ............................... „   8.30 bis  12.00  Uhr
für  Berufstätige  Mitt\^roch  ..................... 18.30  bis 20.00  Uhr
l n  Beiseförth werden die Sprech-
stunden donnerstags abgehalten ..........      11.00 bis  l2.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden  Mittwoch  von ................ „ .......... „..19.00  bis  19.30  Uhr
hält der Ortsvorsteher  Friedrich Wende-
roth,  Unterecke, im  Feuerwehrgeräte-
haus Sprechstunden ab.

Spr®chstunden  im  OT Elfer!liau]on

jeden  Dienstag  vc)n  ...............................    19.00  bis 20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl  Harbusch  in seiner Wohnu", Am
Spc)rtplatz  6, Sprechstunden ab.

Sprochstunden im  OT Osthoim

jeden  Freitag von  ...........................     19.00  bis 20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher  Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech.
sturden ab.

Sprechstunden  im  OT Mosheim

jeden  Montag  von  ................................     19.00  bis 20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lpfannkuche  in seiner Wohnung Sprech.
stu"]en ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehers im OT  8 eiseförth

jeden Donnerstag hält der Ortsvorsteher Herbert  Harbusch
Sprechstunden  ab  ................................     11.00  bis  12.00  Uhr

Sprechstunden im OT Sipperhausen
Jeden  Montag von 18.00  bis  19.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Gerhard Weber,
Bubenroder  Str., in  seiner Wohnung
Sprechstunden ab
Dienststunden der Gomeindekasse

Montag bis  Freitag von  ...............................    8.30  bis  12.00  Uhr

Gomei"]ebücheroi

Buchausgabe  mittwochs von  ......................  17.00 bis  19.00  Uhr

Schalterstunden Postamt Mslstold

Montag  bis  Freitag  von  .......................... „...    8.00  bis  11.30  Uhr
15.00 bis  17.00  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhr

und von
Sonnabend von

An Sonn.-uncl  f:eiertagen  ist der Schalter beim  Postamt   Mals-
feld  geschlossen.  Nächstes Postamt m it  Sonntags]ienst in  Mel-
sungen,  Schalterstunden  von  .....................      9.00  bis  10.CX)  Uhr

Posta m t Be iseförtli

Montag bis  Freitag von  „..„            ...............      8.30 bis  l l .00  Uhr
u"] von
Samstag  vcin

15.00 bis  17.00  Uhr
8.30 bis 12.00  Uhr

Kastenentleerung sonntags nur an der PoststeHe.

N 0 T F`  U  F  E

NOTFiuF
POLIZEI  MELSUNGEN

DRK MELSUNGEN

Tel.       110

Tol.       8031

Tel.      2000

ERSTE   lllLFE
Melsungen
RFnFnffiF=p.
RFä-nk-eTn-h=üi

Überfall,Verkolirsunfall

to 56 6')
2000
oooi-- 8o 3'_

''0
F®LI®r

FeTuaF*FhT6ffi5
Ft®ttung.dl.n.t, Er.t®
Stöung.dläffi

W838er
S'rom

5 od.05 51/90 91
ül.T5 2l-Fd. 5 24

0 50 02/0 6t
Bürgermel.t®ramt 05661

N 0 T R U  F E    Feuerwehr

F reiwillige  F euerwehr  Malsfeld  und  Ortsteile

Alarmplan

Malsto'd

Obrm.  Heinrich schirmer, Kirchstr. 5, Tel.     05661/2324
Stellv. Willi preusel, Weidenstr. 9            Tel,      05661/8321

Boisofönh

Wehrf. Oskar Hofmann, Am stück 9, Tel.      05664/8202
Stellv. Gerhard  Kassner, Gartenstr.1, Tel.      05664/1922

Dsgob®rtihaussn

Wehrf.  Hans Ackermann, Ostheimer Str.7 Tel.
05661/6348

Stellv. Manfred Schwarz,  Unterecke  1, Tel.    05661/1043

0sth®im
Wehrf.  Franz  Flesjek, Wiesenstr.1, Tel.              05661/6198
Stellv. Günter  Fl öse, Steingasse 6, Tel.               05661/6895

L

Moshoim -

¥t:r,f.. FArTtgzuäto%ee:k;r+FBO:fge,,%er     Str.TTep.   8§g32t33Z3     Lj
Elforsliausen

Wehrführer  Horst Ackerm ann, Haupt-
str. 23,                                                       Tel.
Stellv. Willi Scholl,  Hauptstraße   Tel.

Sii)perhaiisen

Wehrf.  Karl-Friedr.  Fischer, Spitzen-
berger str.1                                             Tel.
Stellv. Willi Schomberg, An der Kirche 3

Tel.

05661/1797
05661/3546

05685ß23

05685/460

_=                ,We']j,C;: ',`,8ied `rL.``hrr|:`!tT;`cfhL`:iennrL`rc:l'c:`n.""
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TSV 09 Elfershausen
Abteilung  Handbal l
Erfolgreicher Saisonauftakt  !

Mit einem  17:15-Erfolg  über  Melgershausen  H  gelang  den
Senioren des TSV ein guter  Vorrundenstart.
ln dem  stets fairen Spiel  hatten die  Elfershäuser  nach der
Halbzeit  (6:6)  ihre stärkste  Phase u"l  konnten  in  dieser
Zeit einen verdienten  Vorsprung  heraus\^/erfen.

ln die Torschützenliste trugen sich W. G ießler,  E. Wenderoth,
W.  Ossowski,  D.  Ploch,  K. Weisel,  Th.  Garde und  V.  Iber ein.

Neben W. Gießler  (8 Tore  !!)  und  E. Werderoth konnte  be-
sonclers Torhüter  K.-H. Peter  in der zweiten  Habzeit gefallen.

Das nächste  Heimspiel des TSV findet am Sonntag, dem
24.05.1981,  um  10.00 Uhr  gegenspangenberg statt.
Alle Sportfreunde sind liierm-rt  herzJichst zu einem Spazier-
gang  Richtimg Sportplatz eingeLaden,
Des weiteren möchte der TSV schon ietzt auf dje beiden

k:Ürdv:mT=riFhfln:t3L;Tdri4±E:L,,äteh*#,e:sees:.rgt
sein .

Schützenverein  DagobertsbBsen 1970
Zur  lnformation:
Wegen reger Nachfragen über die in Aussicht genommene Fahrt
nach  lnzing  in Tirol wird mitgeteilt, daB diese` voraussichtlich
vom 8. bis  10. August  1981  stattfindeß w.u.d.

Sobald der zur Zeit laufende Schriftwechsel Auskünfte über
Einzelheiten zuläßt, findet eine Vereinsversamml ung statt.
ln dieser Versammlung soll  möglichst auch eine  defin]-tive
Aussage  über den Schützenhausbau getroffen werden.

HEIMLICHE  HANDELSSCHRANKEN

Mit   immer   neuen   Vorschriften   und   Normen   fur   Hygiene,  Si-
cherheit,  Konsumenten.  oder  Umweltschutz  werden  innerhalb

8:t+§ Handelsbarrieren   errichtet,   die   in   Wirklichkeit   meist

g:rge,gj::ednj,edkeo:nkduurrer::ä::*:::ra,r:ts:ahtaef::;nzzues,cnhe,rr::::
Die   Verlierer  bei  diesem   Gerangel   sind  eindeutig  die  Verbrau-
cher,   sie  müssen   für   das  verringerte  Warenangebot  auch  noch
überhöhte  Preise zahlen.

KAMPF  DEM  KAHLSCHLAG
1 n  den  Tropen  schrumpft  der Waldbestand  durch  F(odung jahr-
lich    um    schätzungweise   über    zehn   Millionen   Hektar.   Jetzt
soll  die  schnell  wachsende  „Leucaena  leucocephala" den  Kahi-
schlag  stoppen.  Der  überaus vielseitige  Baum  kann  in  sechs Jah-
ren   eine   Höhe  von  20   Metern   und   einen  Stammdurchmesser
von   40  Zentimetern  erreichen.  Sein   Holz   eignet  sich  zur  ZeH-
stoffherstellung  und  als  Bau.  und  Brennmaterial.  Das  Laub  lie-
fert   Stickstoffdünger   und   Viehfutter,   und   die  Samenkapseln
kann  man  roh  essen oder  getrocknet  zu  Mehl  verarbeiten.

MIT JUGENDLICHEN  REDEN

Die  Befürchtung  mancher  Eltern,  daß  Unterhaltungen  ubei  Sex
die   Neugier   ihrei   Kinder  nur   noch  weiter  steigern,  trifft   nach
Ansicht    von  Experten  nur  ir`  den  seltensten  Fallen  ?u.  Ein  Ge
sprach    kann   im   Gegenteil   die   sexuelle   Neugier   des  Jugendli
chen   insofern  l)eti  ie(Iigen.  als  er   keine  Veianlassung  sieht,  sich
durch  piaktisclie  Eitahrungen  aufklaren  zu   lassen.

Fernsehen  mit Zweikanarton und Stereoempfang
Ab   3.   September   dieses   Jahres   i.st   es   soweit.   Dann   nämlich
können  zwei  Drittel  aller  Fernsehteilnehmer die ausgestrahlten
Sendungen   des   ZDF   in   Stereo   empfangen   oder   auch    ihren
Lieblingsschauspieler   dank   des   Zweikanaltonsystems   im  Ori-

ginalton   und   unverfälscht   hören.   Musiksendungen  und   Rock-
konzerte  Opern   und   ...   u"l   .....  werden   somit   nicht   nur   ein
Augen-.  sondern  auch  ein  Ohrenschmaus.
Die  Firma  Heini  Weber  in  Kassel  demonstrierte  in  Verbindung
mit  der  Loewe  Opta  GmbH  diese  eindrucksvolle  Neuerung  seit
Begim der  Farbfernsehära.

Wählen   zwischen  dem  Originalton   eines   Films  oder  der   syn-
chronisierten   Fassung.   sowie   der  großartige   Stereoeffekt   -
neue  Loewe Opta  -Techr`ik  machts möglich.

•1,      PH[m
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STATT KARTEN
Herzlichen  Dank  sage  ich  allen  Verwandten,  Freun-
den  und  Bekannten,  auch  im  Namen  meiner  Eltern,
für alle zu  meiner

K  0  N  F  I  FI  M  A  T  I  0  N

erwiesenen   Aufmerksamkeiten,   die   mich   sehr   er-
freut  haben.

Jutta D.rthmar
Mosheim,  im  April  1981

©fiffim
Wli  bielen  Vortelle

beste Qualität
g rößte Auswahl                   J.B' b~:;:Irp.:m.:l,"tm
günstig§te Preise

HOMBEFIG             Wwdo .... V/.o i   -T.i  o566i /265i

JJe"licLen`nanL
sage  ich  allen  Verwandten,  Freunden\ und  Bekannten,  auch  im  Namen  meiner  Eltem,
die  mir  anläßlich  meiner

KONFIRMATION

so  viele  Geschenke,  Glückwünsche  und  Blumen  überbrachten,  über  die  ich  mich  sehr  gefreut  habe.

Thorsten Umbach
Sipperhausen,  im  April  1981


